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Mtorifl?
Die «Ze/fhrpe», das Magazin der Pro

Senecfufe Schweiz, sfeht im 74. Jahr-

gang. Die ersfe Zeitschrift erschien im
März J923, sie hiess «Pro Senecfufe»,

hafte Pnde Jahr hereifs 5000 Ahon-
nenthznen und Abonnenten, erschien

viermai pro Jahr und hostete 2 Pran-
hen. Die «Pro Senecfufe» war vor a/ienz

ein Pachhiatf. Fünfzig Jahre später,
a/so J973, wurde die Zeifschri/t in
eine Pub/ihumszeitschrift zzmgewan-
de/f. Dies war mög/ich, wei/ im
Zezztra/sehrefariaf der Pro Senectute

Schweiz ein Informations- und Presse-

dienst gescha/fen wurde - eine Pio-

nier/eistung für ein Sozia/werh in die-

ser Zeit/ f974 war für die Zeitschrift
«Pro Senectute» ein wichtiges Jahr; Sie

wurde zur «Zeit/upe», die Abonne/!-

fenzahi stieg von 7000 auf 25 000
(heute 70000). Dies ai/es ist dem da-

ma/igen Zentra/sehretär, Dr. D/rich

ßraun, z!/ verdanhen, der die ßedeu-

tung einer eigenen /nformafionspohtih
erhannfe und der die «Zeit/upe» a/s

wichtiges und unabhängiges informa-
fionsrniftei forderte. Lesen Sie das

interview mit dem inzwischen pensio-
nierfen Zentra/sehretär auf den Seifen

50 bis 52.

TyvaF-zn

rite/bi/d:
Finvernehm/ich /äche/n sie

zusammen: /m Appenze//er/and
begegnen sich d/e Generationen.

Fotos: /Warce/ h/etzhänd/er
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